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Die Zunahme von Überschwemmungen, wie hier zu sehen, und auch von 

Dürren sind Auswirkungen des Klimawandels. Die Menschen müssen  

irgendwie damit zurechtkommen. 

 



Die Schulen sind Zentrum und Ausgangspunkt für einen Wandel. Hier lernen die 

Klimaschutzkinder, wie sie ihren Lebensraum aufforsten und schützen können. 



Kinder, Jugendliche und Erwachsene lernen gemeinsam. Die ökologischen 

Zusammenhänge stehen im Zentrum.  



Mit solchen Plänen werden die Standorte der Baumschulen und die 

Aufforstungsflächen auf den Schularealen festgelegt und die Arbeit geplant. 



Diese Jugendlichen machen ebenfalls mit. Sie führen eine detaillierte 

Bestandsaufnahme der vorhandenen Flächen durch. Hier werden Bestandsdichte 

und Baumarten protokolliert. 



Alle lernen, welche Feldfrüchte sie in Zukunft anbauen können und welche nicht. 

Die Sorten müssen möglichst widerstandsfähig gegen Trockenheit und 

Überschwemmungen sein. 



Hier wird gelernt, wie Baumsetzlinge und Feldfrüchte ökologisch verträglich 

gegen Schädlinge geschützt werden können. 



Dieser Waldgarten, der aus einer Mischung aus schützenden Bäumen und 

Nutzpflanzen besteht, wird mit einem biologischen Insektenschutzmittel besprüht. 



Für die indigenen Gemeinschaften sind die Früchte des Waldes wesentlicher 

Bestandteil ihrer Ernährung. 



Das Projekt 

• Umwandlung von Schularealen zu 

Baumschulen und Aufforstungsflächen. 

• Aufforstung von Baumsetzlingen durch die 

Kinder. 

• Ausbildung der Kinder zu Waldschützern 

und Klimabotschaftern. 



Die Kosten 

• 1 Mikro (Projektbaustein): 

Ausbildung und Einsatz  

von fünf Klimaschutzkindern = 125,- Euro 
 

• 1 Anteilstein: 

Ausbildung und Einsatz  

von einem Klimaschutzkind = 25,- Euro 



Das in dem Projekt erworbene Wissen und die erworbenen Fähigkeiten 

ermöglichen es den Kindern, ihren Lebensraum selbst zu schützen und mit 

dem Wandel leben zu können.  



Durchführung 

• Entwicklungshilfeklub (Österreich) 
Projektvorstellung in Österreich 
 

• Oxfam (England) 
Partner-Organisation des Klubs 



Entwicklungshilfeklub 
1020 Wien, Böcklinstraße 44, 01-720 51 50, www.entwicklungshilfeklub.at 

Wir bitten um Ihre Unterstützung: 

Überweisungen bitte auf das Konto des 

Entwicklungshilfeklubs 

Erste Bank AT952011131005405150 GIBAATWWXXX 

Widmung: Projekt 342 

Alle Spenden kommen zur Gänze  

dem Projekt zugute. 

Bitte unterstützen Sie die Arbeit des Klubs  

auch mit einem Förderbeitrag. 

Ihre Spenden und Förderbeiträge sind steuerlich absetzbar. 

Herzlichen Dank! 


